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Typischer Ablauf



Teleradiologie (TR) nach RöV



Der Arzt am Ort der Untersuchung

Kennt oder stellt die medizinische Indikation
Erhält vom Teleradiologen die rechtfertigende
Indikation und das Untersuchungsprotokoll
Klärt den Patienten auf (soweit möglich)
Muss während der Untersuchung verfügbar sein
Behandelt Zwischenfälle (z.B. Kontrastmittel)
Erhält und kommuniziert den Befund des
Teleradiologen



Die/der MTRA am Ort der Untersuchung

Bereitet den Patienten vor und lagert ihn korrekt
Führt die Untersuchung gemäß Protokoll
und SOP durch
Übermittelt den Bilddatensatz an den
Teleradiologen
Leitet ggf. den Befund an den Arzt vor Ort weiter
Dokumentiert (soweit ihr übertragen) die
relevanten Zeitpunkte des Untersuchungsablaufs



Der Teleradiologe

Nimmt die medizinische Indikation entgegen,
stellt die rechtfertigende Indikation und legt
das Untersuchungsprotokoll fest
Stellt an Hand der erhaltenen Bilddaten die
Vollständigkeit der Untersuchung fest und
erstellt einen Befund
Übermittelt den Befund innerhalb des
vorgesehenen Zeitfensters an den Anforderer



Anforderungen: Arzt vor Ort

Kenntniskurs für 
die Teleradiologie

mit FK

ohne FK



Anforderung: MTRA

Aktualisierte Fachkunde
Einweisung an der Modalität



Anforderung: Teleradiologe

Volle Fachkunde nach RöV (Rö 1 der FK-Richtlinie)
aktuell mind. 36 Monate
Aktualisierung der Fachkunde
Weisungsbefugnis gegenüber MTRA und
Arzt vor Ort (vertraglich geregelt)
Kenntnis der Untersuchungsprotokolle und SOP‘s
Verantwortung für den Gesamtablauf



Strahlenschutzanweisung nach RöV

In der Teleradiologie unter anderem
- Ablauf der Teleradiologie
- Verhalten in Notfällen
- Rechte/Pflichten/Verantwortlichkeiten
- Notfallkonzept 
- Qualitätssicherung
- Beteiligte Personen
- …



Konstanzprüfungen

tägliche Konstanzprüfung
Überprüfung der Funktion

monatliche Konstanzprüfung
siehe Abnahme!

nach wesentlichen Änderungen
Konstanzprüfung



Prüfpunkte Ärztliche Stelle

Technik (Prüfung durch MPE)
• Abnahme- und Konstanzprüfungen TR
• Sachverständigenprüfung
• Bescheide der GAA
• Abnahme- und Konstanzprüfung BWG



Prüfpunkte Ärztliche Stelle

Medizin (Prüfung durch Radiologen)
• Erstkontakt mit Teleradiologen (Datum und Uhrzeit)
• Patientenname
• Untersuchungsregion
• Fragestellung
• Rechtfertigende Indikation
• Anzuwendendes Protokoll
• Beginn der Röntgenuntersuchung (Uhrzeit - aus 

Bilddaten)
• Zeitpunkt Erhalt des Befundes (Uhrzeit)



Probleme / was geht schief ?

• Fehlende Genehmigung (nicht beantragt)
• Fehlende Unterlagen (unvollständig)
• Zeitrahmen von 45 min. überschritten
• Falsche Zeitangaben (Geräte bei Sender/Empf.)
• Schnittstellenprobleme (Personalwechsel)
• Fehlende Kenntnisse, Fachkunde, MTRA
• Zeitrahmen bei anerkanntem Bedürfnis ?
• Wann beginnt / endet Nacht-, Wochenend-

oder Feiertagsdienst ?



Die Zukunft: EU-BSS in 2018 ?

Bisher kann ein Radiologe mit den Fachkunden
Thorax, Skelett, Abdomen und CT nach 12 
Monaten Sachkundezeit nachts allein ein Uni-
Klinikum versorgen, aber nicht teleradiologisch ein 
100 Bette Krankenhaus. Hierfür ist mit 36 Monaten 
Sachkundezeit die Gesamtfachkunde notwendig.

Ziel: mit „erforderlicher“ statt „gesamter“ FK 
Gleichbehandlung beider Szenarien.



Vielen Dank!


